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Christine Priessner 
 
Mobile Bildung e. V. 
c/o Süd-Nord-Kontor 
Stresemannstraße 374 
22761 Hamburg 
Tel.: 040/88156689 
info@fairtradestadt-hamburg.de 
 
Aktuelle Termine und mehr 
Infos finden Sie unter 
www.fairtradestadt-hamburg.de 
 
 
 
 
 
 
Die Projektstelle „Fair Trade Stadt 
Hamburg“ wird gefördert durch das 
Eine-Welt-Promotor_innenprogramm 
der Arbeitsgemeinschaft der Eine-
Welt-Landesnetzwerke mit Mitteln von 
Engagement Global im Auftrag des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung und 
durch die Senatskanzlei Hamburg. 

 
 

Eine Welt-Promotor*innen- 
Programm startet in die 3. Runde 
 
Das Programm „Promotorinnen und Promotoren für Eine Welt“ der 
Arbeitsgemeinschaft der Eine Welt-Landesnetzwerke in Deutschland e.V. 
geht in die dritte Runde. Für Hamburg bedeutet dies, dass die Stelle der 
Fachpromotorin für Fairen Handel um weitere drei Jahre verlängert 
wurde, auch mit neuen, thematischen Schwerpunkten. Die Promotorin 
wird zukünftig verstärkt auf öfffentliche Unternehmen, Hochschulen und 
Bezirksverwaltungen zugehen, um dort für die Einbindung des Fairen 
Handels auf ganzheitlicher Ebene zu werben und zu sensibiliseren. Was 
bedeutet das für öffentliche Unternehmen? Dort wird es vor allem um die 
Wertschöpfungsketten unserer Konsumgüter gehen in Verbindung mit der 
Sensibiliserung der Mitarbeiter_innen für den Fairen Handel. In der 
Hochschule soll Fairer Handel in Verwaltung, Kantine, Lehre und in der 
Öffentlichkeitsarbeit stärker in den Fokus gerückt werden. In den 
Verwaltungsstrukturen der Bezirke soll die faire Beschaffung nicht bei 
Kaffee aufhören, sondern vielmehr soll ganzheitlich bio-regional+fair das 
wichtigste Kriterium im öffentlichen Einkauf sein.  
 

„Hamburg! Handelt! Fair!“ 
Der fünfte Hamburger Fair Trade Hochschulwettbewerb „Hamburg! 
Handelt! Fair! – Wirtschaft und Wissenschaft gemeinsam für den Fairen 
Handel“ von Fair Trade Stadt Hamburg (FTS HH) und Innovations Kontakt 
Stelle (IKS) Hamburg soll auch in 2019 wieder durchgeführt werden. Das 

Projekt verfolgt das Ziel, 
Studierende als auch 
Unternehmen für einen 
gerechteren Welthandel 
zu sensibilisieren. Beim 
Hochschulwettbewerb 
kooperieren Unter-
nehmen aus der 
Hamburger Metropol-
region mit Studierenden-
gruppen aus Hamburger 

Hochschulen. Wir freuen 
uns, dass Senator 
Westhagemann aus der 

Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation (BWVI) die Schirm-
herrschaft für diesen Wettbewerb 2019 übernommen hat. Haben Sie 
Interesse ebenfalls teilnzunehmen? Dann melden Sie sich gerne unter 
info@fairtradestadt-hamburg.de. 

v.l.n.r.: K. Keienburg (IKS), Wolfgang Grätz, Corinna 

Nienstedt (beide Senatskanzlei), C. Priessner (FTS HH);  

Foto: K. Jurischka 
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22.02.2019│19-21 Uhr: 
Endlich Wachstum!? 

Ort: Süd-Nord Kontor, 
Stesemannstr. 374, 22761 
Hamburg 
 
Save the date!!! 24.04.2019: 
Fair Fashion Revolution 

Day 

 

Mai 2019:  
Titelerneuerung im 

Rathaus 

Fairtrade-Stadt Hamburg 

 

14.06.2019│13 Uhr: 
Hamburger Ratschlag 
zum Thema Wirtschaft und 
Handel 
 

Mobile Bildung e.V. vermietet 
ab 01.06. Büroräume!!!  
Siehe pdf im Anhang 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Titelerneuerung in 2019 
In 2019 steht wieder die Titelerneuerung für Fair Trade Stadt Hamburg 
an. Diese Auszeichnung ist für Hamburg seit 2011 von Bedeutung und mit 
jeder Auszeichnung und mit der Arbeit der Fachpromotorin wächst der 
Druck auf Wirtschaft und Politik, diesen Titel mit Leben zu füllen um 
authentisch zu sein. Bestenfalls wird die Urkunde am 27. Mai 2019 im 
Rathaus Hamburg übergeben. 
 

Fashion Revolution Week 
Am 24. April 2019 jährt sich wieder die Katastrophe von Rana Plaza. 
Aktuell zu diesem Anlass gibt es jedes Jahr die Fashion Revolution Week 
weltweit. Für Fair Trade Stadt Hamburg bedeutet dies, auf die sehr 
schlechten, ausbeuterischen Arbeitsbedingungen in der Textilbranche 
aufmerksam zu machen. Warum? Es kann nicht sein, dass wir Kleider 
tragen, für die andere (fast) sterben müssen. Macht mit am 24.4.2019 in 
Hamburg! Es wird eine Veranstaltungsreihe zum Thema 

Menschenrechte und Arbeitsbedingungen der Näherinnen geben. 
Veranstaltungsorte sind die Hochschulen EBC und Fresenius. Hier eine 
Lesempfehlung zu dieser diskriminiernden und ausbeuterischen Branche 
von Tansy Hoskins: „Stitched Up – The Anti-Capitalist Book of Fashion“. 

100 Jahre ILO  
Die International Labour Organization (ILO) oder zu Deutsch 
Internationale Arbeitsorganisation ist eine Sonderorganisation der 
Vereinten Nationen (UN) mit Hauptsitz in Genf. Sie wird dieses Jahr 100 
Jahre und stellt ein wichtiges Organ für den Weltfrieden da: “Der 
Weltfriede kann auf die Dauer nur auf sozialer Gerechtigkeit aufgebaut 
werden." (Präambel der Verfassung von 1919). Sie ist u.a. zuständig für 
die Formulierung und Durchsetzung internationaler Arbeits- und 
Sozialstandards. Dies wird durch die ILO-Kernarbeitsnormen abgebildet. 
Für die Kriterien des Fairen Handels sind diese ein wichtiger Begleiter und 
Grundsatz, um langfristig u.a. existenzsichernde Löhne, 
Gleichberechtigung und Abschaffung von ausbeuterischer Kinderarbeit zu 
gewährleisten. Wir werden uns deshalb in der Fairen Woche auf dieses 
Thema fokussieren. 

Wichtige Termine für 2019 

19. Februar 2019 in Bremen: „So wird ein Schuh draus – Faire 

Schuhe für Kommunen“. Herstellerkongress für Arbeits- und 
Sicherheitsschuhe; Infos unter birte.detjen@immobilien.bremen.de. 
 
September 2019: Kampagne für gesetzliche Unternehmens-

verantwortung, bekannt auch unter Wirtschaftskampagne 
Konzernverantwortung (WiKa) wird auch in Hamburg eine wichtige Rolle 
spielen. Wer mitmachen will, darf sich bitte gerne unter 
info@fairtradestadt-hamburg.de melden.  
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Friederike Lang 
 

 
Florian Struve 
 
Mobile Bildung e. V. 
c/o Süd-Nord-Kontor 
Stresemannstraße 374 
22761 Hamburg 
Tel.: 040/88156799 
info@hamburgmalfair.de 
 
Aktuelle Termine und mehr 
Infos findet Ihr unter 
www.hamburgmalfair.de 

 
 
 
hamburg mal fair wird gefördert von 
der Senatskanzlei Hamburg, von 

Engagement Global im Auftrag des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung und 
von der Norddeutschen Stiftung für 

Umwelt und Entwicklung Hamburg. 

 
 
Liebe Freundinnen und Freunde von hamburg mal fair, 
Liebe Interessierte am Fairen Handel, 

wir von hamburg mal fair haben in diesem Jahr so einiges geplant: es wird 
wieder eine Ferienwoche für Kinder in der KulturKapelle geben, wir 
werden Fortbildungen zum Thema Digitales und Globales Lernen anbieten, 
wir wollen auf der Altonale mit unserem Aktionsfahrrad präsent sein und 
und und… 

Hier nun erst mal die neuesten Neuigkeiten und die nächsten Termine: 

 
Nachhaltigen Konsum und (un-)faires Alltagshandeln im direkten 
Schulumfeld spielerisch sichtbar machen? hamburg mal fair kommt in Ihre 
Schule und erstellt mit Schulklassen eigene Rallyes. 

Wer? Jugendliche der Klassenstufen 8-13 

Was passiert?  

 Workshops zu globaler Ungerechtigkeit und Fairen Handel 

 Gemeinsame Erkundung der näheren Umgebung  

 Einweisung in die Rallye-Software & Erstellung einer digitalen Rallye in 

Gruppenarbeit  

Zeitlicher Aufwand? Eine Projektwoche bzw. ca. 8 Doppelstunden 

Mit welchem Ziel?  
Die Schüler*innen…  
 …befassen sich aktiv mit globalen Themen.  
 …lernen Orte des (un)fairen Handelns in ihrem direkten Lebens-

/Lernumfeld kennen. 

 …sind Teil eines Gruppenarbeitsprozesses an dessen Ende ein fertiges 
Produkt steht. 

Die fertige Rallye kann von anderen Schulklassen genutzt werden und ist 
für die Schule frei nutzbar.  
Bei Interesse oder Rückfragen setzen Sie sich gerne mit uns in 
Verbindung. 

Die konsumkritische GPS-

Rallye kommt in Ihre 

Schule! 
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22.02.1019│19 - 21 Uhr:  
Endlich Wachstum – 
Diskussionsabend mit 
Matthias Mirbach und Marius 
Rommel 
Im Süd-Nord Kontor 
 
 

25.02.1019│18 – 20:30 Uhr: 
Methodentausch- und 
Netzwerktreffen 
Im Süd-Nord Kontor 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
hamburg mal fair wird 
gefördert von: 

 

 
 

 
 
Gefördert von Engagement 
Global im Auftrag des: 

 

Endlich Wachstum!?  
22. Februar; 19 - 21 Uhr; Süd-Nord Kontor, Stesemannstr. 374 

Was soll wachsen, wenn wir die 
planetaren Grenzen beachten – und was 
nicht? Oder müssen wir anders und 
weniger konsumieren, um nicht auf 
Kosten von Menschen und Umwelt zu 
leben? Und wie passt das alles mit 
Fairem (Welt-)Handel zusammen? Wir 
haben Marius Rommel, Postwachs-

tumsforscher an der Universität Oldenburg, und Mathias von Mirbach 
vom Kattendorfer Hof (der nach den Prinzipien der Solidarischen Land-
wirtschaft arbeitet) eingeladen, um mit uns diese Fragen zu diskutieren - 
und um den Fairen Handel in Frage stellen zu lassen.  

 

Methodentausch- & Netzwerktreffen 

25.02. ; 18 - 20:30 Uhr; Süd-Nord Kontor, Stresemannstr. 374 

Wir laden Referent*innen des Globalen Lernens, Interessierte an sozial-
ökologischen Themen und Neugierige aus dem Bildungsbereich zu einem 
Austauschtreffen ein. In gemütlicher Runde möchten wir uns gegenseitig 
Methoden vorstellen, die schon mal super geklappt haben, bei denen wir 
unsicher sind, zu welcher Zielgruppe sie passen, oder die wir gerne mal 
mit anderen ausprobieren würden. Das Team von hamburg mal fair wird 
einige Methoden vorbereiten, anhand derer man anschaulich und 
spielerisch die Themen Ungerechtigkeit im internationalen Handel, 
Globalisierung und Welthandel bearbeiten kann. Auch Materialien für die 
außerschulische Bildungsarbeit bringen wir mit und zeigen euch, was ihr 
alles bei uns ausleihen könnt. Wir freuen uns natürlich, wenn ihr selber 
"eure" Methoden mitbringen würdet. Aber auch neugierige Mitmacher 
sind bei uns gerne gesehen! 

Also: Meldet euch unter info@hamburgmalfair.de an, bringt noch eine*n 
Freund*in mit und lasst uns einen netten Abend zusammen verbringen. 

 

Büroräume zu vermieten  
Mobile Bildung e.V. vermietet ab dem 1.5.2019 zwei Büroräume im 1. 
Stock eines Gewerbegebäudes in der Stresemannstraße 374 (über dem 
Süd-Nord Kontor). 

 Zwei helle Räume mit je ca. 22m² (2014 renoviert) 
 Mitbenutzung von Flur, Diele, Küche, Toiletten 
 Gelegentliche Mitbenutzung eines Besprechungsbereichs (nach 

Absprache) 

 Kosten: ca. 800 €/Monat inkl. aller Nebenkosten 

Kontakt: Mobile Bildung e.V., Hans-Christoph Bill 
info@mobilebildung.org, T 040/896079 



1 

 

 

Newsletter 
Februar 2019 

Ausgabe 1/2019
 
 

 

 
Hans-Christoph Bill 
 
Fair-Handels-Beratung 

Hamburg und Schleswig-

Holstein 

 
Mobile Bildung e. V. 
Stresemannstraße 374 
22761 Hamburg  
Tel.: 040/896079 
bill@fairhandelsberatung.net 
 
 
Mehr Informationen über die 
Fair-Handels-Beratung finden 
Sie unter 
www.weltlaeden-nord.de 
und 
www.fairhandelsberatung.net 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Die Fair-Handels-Beratung Hamburg 
und Schleswig-Holstein wird gefördert 
durch den Kirchlichen Entwicklungs-
dienst (KED) der Nordkirche und von 
Brot für die Welt/eed. 

 
 

Liebe Weltladen-Mitarbeiter*innen, 

ich hoffe, Sie sind gut ins Jahr 2019 gestartet und haben Lust auf Weiter-
bildung und Austausch. Die nächste Gelegenheit dazu bietet sich schon 
mit der Weltladen-Regionalkonferenz. Da der Freitagabend der Konferenz 
nicht nur als Auftakt, sondern auch als Diskussionsveranstaltung alleine 
sehr attraktiv ist, laden wir dazu nochmal besonders ein – die Hamburger 
Weltläden erhalten die Einladung dazu auch in Papierform. 

Anders statt mehr - Fairer Handel(n) 

für eine sozialökologische Zukunft? 
heißt der Titel der Weltladen-Regionalkonferenz Nord, die am 22./ 
23. Februar 2019 (Freitag, 18 Uhr, bis Samstag, 16.30 Uhr) in Hamburg 
stattfindet. Wie gewohnt kommt die Einladung dazu im Januar. 

Für den Freitagabend haben zu Talk und Diskussion unter dem Titel 
„Endlich Wachstum!?“ zugesagt (Achtung: Programmänderung!): Marius 
Rommel (Postwachstumsforscher von der Universität Oldenburg) und Ma-
thias von Mirbach (Solidarische Landwirtschaft, Kattendorfer Hof). 

Am Samstag beschäftigt uns die Frage, was Postwachstum, Solawi, Sha-
ring Economy, Segelkaffee und Buen Vivir mit dem Fairen Handel zu tun 
haben oder haben könnten – und was dies für die Zukunftsfähigkeit der 
Weltläden bedeutet. Auch an diesem Tag gibt es mit Maria Armas (Fair-
Handels-Genossenschaft Ethiquable) und Charlotte von Wulfen (Teikei 
Kaffeeprojekt) spannende Workshopleiterinnen! 

… und raus bist Du!?? 
Die Importorganisation Contigo ist nicht mehr im Lieferantenkatalog des 
Weltladen-Dachverbands vertreten. Der Weltladen-Dachverband hält für 
die Anerkennung eines Importeurs dieser Größenordnung ein Mindestmaß 
an externer Kontrolle für notwendig. Contigo (vor einiger Zeit auch aus 
der WFTO ausgetreten) lehnt diese als überflüssig ab. Damit fällt für 
Weltläden, die sich an die Kriterien der „Konvention der Weltläden“ ge-
bunden fühlen, ein Importeur mit interessantem Sortiment weg. Über 
einige der Hintergründe habe ich schon vorab informiert. Wer anlässlich 
dieses Falles über die Kriterien des Fairen Handel in der Ladengruppe 
diskutieren möchte, kann das Informationsschreiben nochmals anfordern 
oder mich zu einem Ladentreffen einladen. Sicherlich ist es auch hilfreich, 
direkt an Contigo zu schreiben und sie z.B. um eine Einigung mit dem 
Weltladen-Dachverband zu bitten. 

Internat. Charta des Fairen Handels 
Die neue Charta von Fairtrade International und World Fair Trade Orga-
nization beschreibt, welche Ziele und Kriterien der Faire Handel hat. Man-
che nennen das Papier „weichgespült“, andere loben die Gemeinsamkeit 
der beiden Akteure. Erhältlich beim Forum Fairer Handel, digital unter 
www.forum-fairer-handel.de.  
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TERMINE 
2019 

 

22./23.02. Weltladen-
Regionalkonferenz 
Nord 
in Hamburg 

 

13.04. Regionaltreffen 
Schleswig-Holstein: 
Fairer Handel to go 
– Smartphone-
Rallye zum Fairen 
Handel 
Live ausprobiert in 
Eckernförde (11-15 
Uhr) 

 

03.-05.05. Weltladen-
treffen Ost 
in Neudietendorf 

 

11.05. Weltladentag 

 

28./29.06. Weltladen-
Fachtage 
in Bad Hersfeld 

 

08.-10.08. Bildungsreise 
zu El Puente 

 

13.-27.09. Faire Woche 

 

Nov. Südafrika-Reise 

 

 

 

 

 

Lust auf Beratung? 
Egal, um welches Thema der 
Weltladen-Arbeit es sich han-
delt: Sprechen Sie mich an, 
wenn Sie Lust auf eine Bera-
tung haben! Dann machen wir 
einen individuellen Termin aus. 

Fortbildung „Mit Bildung mehr 
erreichen! Intensiv“ 

Der Weltladen ist der ideale Lernort für 
alle Altersgruppen, um sich kritisch mit 
dem Welthandel auseinanderzusetzen, 
Lieferketten kennenzulernen und öko-
soziale Handlungsoptionen zu finden. 
Sie sind bereits aktiv und nutzen den 
Weltladen als Lernort? Sie haben schon 
Gruppen durch den Weltladen geführt 
oder Workshops in Schulen angeboten? 
Wenn Sie nun mit Gleichgesinnten in 
den Austausch treten und sich einige 

Tage intensiv mit Bildungsarbeit und Ihrer Rolle als Bildungsengagierte 
beschäftigen möchten, dann melden Sie sich gleich für den Intensivkurs 
an. Innerhalb der Fortbildung finden Sie auch die Zeit, sich mit ihrem ak-
tuellen Lieblingsthema auseinanderzusetzen und dazu eine eigene Bil-
dungseinheit zu konzipieren und durchzuführen. 

Mehr Infos zu den Inhalten des Kurses sowie den Rahmenbedingungen 
finden Sie unter www.weltladen-akademie.de/bildungsarbeit-intensiv/  

Die Anmeldung zur Fortbildung ist ab sofort bei der Weltladen Akademie 
möglich. Die Platzzahl ist begrenzt. Schnellentschlossene bekommen ei-
nen Rabatt von 20 % über den „Early Bird-Tarif“ bis 8.2.2019. 

Termine: 8.-10.3.2019, 3.-5.5.2019, 25.-27.10.2019 

April 2019 

Regionaltreffen Schleswig-Holstein: 
„Fairer Handel to go“ – die Smartphone-Rallye 

zum Fairen Handel (13. April) 

Innovative Bildungsarbeit mit Smartphones und Wirkung: Stefanie Groß 
vom Weltladen Eckernförde bietet die speziell für Jugendliche konzipierte 
Bildungsrallye bei unserem Regionaltreffen zum Ausprobieren für Weltla-
den-Mitarbeiter*innen aus Schleswig-Holstein (und Interessierte) an. 

Treffpunkt: 13.4., 11 Uhr, Grünes Haus, St. Nicolai-Str. 21, Eckernförde. 
Dauer der Rallye ca. 1,5 Stunden, danach Mittagspause, Auswertung und 
Austausch, Ende gegen 15 Uhr. 

Vorschau: September 2019 

Ausstellung für die Faire Woche aus-

leihen? Jetzt auch in neuer Version! 
Die Roll-up-Ausstellung zum Fairen Handel gibt es jetzt nicht nur mit ei-
nem neuen zehnten Motiv (zur politischen Arbeit des Fairen Handels), 
sondern auch in einer kleineren „Leicht-Version“ zum Aufhängen. 

Da die Ausstellung bundesweit nachgefragt wird, kann ich Termine für 
norddeutsche Weltläden für den Zeitraum der Fairen Woche nur noch bis 
Mitte März vergeben. Nach diesem Datum kommen auch Läden südlich 
der Elbe zum Zuge . Also: Bald reservieren! 


